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Betroffenheit von landwirtschaftlichen Nutzflächen 

Aufgrund der nicht parzellenscharfen Auflösung des kantonalen Richtplans sind drei 
landwirtschaftliche Nutzungsflächen geringfügig von der Gewässerraumausscheidung 
betroffen. Die Summe der landwirtschaftlichen Nutzflächen innerhalb des Gewässer-
raums liegt bei 1.1 m² und wird aufgrund dessen vernachlässigt. 

 

Betroffenheit Meliorationsanlagen 

Es sind keine Pumpwerke von der Gewässerraumausscheidung betroffen. Fünf Lei-
tungen entwässern im Bereich des auszuscheidenden Gewässerraums in den Furt-
bach und zwei Entwässerungsflächen sind von der Gewässerraumausscheidung be-
troffen (siehe Technischer Bericht II Regensdorf, Kapitel 2.3.19). 

Tabelle A08.1: Vom Gewässerraum betroffene Abschnitte mit Meliorationsanlagen 

Abschnitt 

Entwässerungsflä-

chen betroffen 

Drainagehaupt- 

leitungen betroffen Pumpwerke betroffen 

Fu_Reg_01 nein ja nein 

Fu_Reg_02 ja ja nein 

 

Betroffenheit Bewirtschaftungsrichtungen 

Die Betroffenheit der Bewirtschaftungsrichtungen von landwirtschaftlichen Nutzflächen 
im Bereich des Projektperimeters ist in folgender Abbildung A08.1 dargestellt. Es sind 
keine grosse Bewirtschaftungseinschränkungen aufgrund beeinträchtigter Bewirt-
schaftungsrichtung zu erwarten, da der bestehende Weg als Unterhaltsweg erhalten 
bleibt und auch zukünftig für die Bewirtschaftung (bzw. für das Wenden) genutzt wer-
den kann. 

 

Abbildung A08.1: Darstellung der Betroffenheit der Bewirtschaftungsrichtungen von 
landwirtschaftlichen Nutzflächen. 

  



  Baudirektion 

 

Betroffenheit Nutztierhaltung 

Es ist keine Nutztierhaltung von der Gewässerraumausscheidung betroffen. 

 

Betroffenheit Landwirtschaftliche Bewirtschaftung 

Es sind keine landwirtschaftlichen Nutzflächen betroffen. 


